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—— IDEE Bann — 


“ 
Johannisburg, den 10. April 1868. V 15. Jansbork, dnia 10. Kwietnia 1868. 


Bekanntmachungen. 


Johannisburg, den 9. April 1868. 

208. Es wird hiedurch bekannt gemacht, 
daß Geſuche auf Bewilligung von Staats— 
Darlehnen zur Beſchaffung von Sommerſaat 
nicht mehr berückſichtigt werden können, 
weil der Fend durch die genehmigten und 
noch zu berückſichtigenden hier vorliegenden 
Geſuche vollſtändig obſorbirt iſt. 

Der Landrath— 


O bwießezenia. 
Jansbork, dnia 9. Kwietna 1868. 
208. Podaje fie do wiadomosci, ze 
prosby o pozyczke z kaſſy krajowej na za⸗ 
ſiew teraz uwzgledniane byt niemogg, bo 
funduß juz jeſt wyczerpany. 


Lantrat. 


Johannisburg, den 4. April 1868. 


209 Die Mitglieder der Sanitäts⸗Commiſſionen werden hiedurch dringend erfucht, 


vorkommende Erfrankungsfälle nicht allein nach dem Ihnen zugeſtellten Formulare dem Herrn Regierungs- Praͤ— 
ſidenten, ſondern auch fofort der betreffenden Koͤnigl. Polizei, Verwaltung zur Anzeige zu bringen, damit auf dem 
kuͤrzeſten Wege ſofort die aͤrztliche Unterſuchung und Feſtſtellung der Krankheit veranlaßt werden kann. 

Der Landrath. 


N Erben bei Mensguth, den 24. März 1868. 

210. Da ich mein Gut Erben verkauft habe, fo beabſichtige ich auch die mir 
noch gehörigen, im Kreiſe Ortelsburg gelegenen zuſammenhängenden Gtundſtücke Kl. Lon— 
zig J. 2. und 3 unter günſtigen Bedingungen zu verkaufen. Areal 613 Morgen; dar 
von Acker: 156 Morgen, Wiefen: 103 Morgen, Wald: 312 Morgen, Reſt: Hoflage, 
Gewäſſer u ſ. w. Zublungsfähige Selbſtkäufer wollen ſich direct an mich nach Erben 


bei Mensguth wenden. 


O von Knobloch. 


Vorſtehendes wird hiermit im Intereſſe der Kreiseingeſeſſenen bekannt gemacht. 


Johannisbueg, den 26. März 1868, 
Johannisburg, den 13. März 1868. 8 


211. Den köllmiſchen Kreiseingeſeſſenen, 
welche mit ihren Gebäuden bei der General Feuer— 
Soeirtätd Direction der Oſtpreußiſchen Landſchaft 
verſichert find, wird nachſtehend die Repartition 
mitgetheilt, wonach ſie ihre Beiträge und Tan— 
tieme pro 1867 aufjubringen und binnen 3 Wochen 
bei Vermeidung der Exekution an die Königliche 
Kreiskaſſe hierſeloſt vortofrei abzuſenden haben. 

Der Landrath. 


Der Landrath. 
Jansbork, dnia 13. Marca 1868. 
211. Kielmerſkim mießkancoͤm obwodu, 
ktörzy do Gloͤwnego Towarzyſtwa Staro— 
pruſkiej landßafty nalezq, podaje fig naſtepnie 
pudziat ſkladek za rok 1867, ftöre w 3 tyogo⸗ 
dnie pod egzekueyg do tutejßej obwodowej kaſſy 
frey odeſkane bye mußg- 


antrat 


— 


4 Nachweiſung 
der von den köllmiſchen Dorfseingeſeſſenen an die Königl. Kreiskaſſe Johannisburg für die in der 
General- Feuerſocietäts⸗Kaſſe der Oſtoreußiſchen Landſchaft zu ren verſicherten Gebäude zu 


zahlenden Jahresbeiträge und Tantieme für das Jahr 1867. 
Die Tant. 
Namen Wohnort. | Haben an beträgt von 
Beitrag. der Ber: Wie nebenftehbem. 


zu zahlen. | ſicherungs⸗ 
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Arys, den 8. April 1868. 

212. Unterzeichnete beehren ſich hiemit 
ergebenſt anzuzeigen, daß ſie ein permanen⸗ 
tes Lager von demſelben guten weißen 
Kochfal; vortäthig halten werden, welches 
bis jetzt in den Königl. Magazinen gehalten 
worden iſt, und offeriren daſſelbe den Cent⸗ 
ner in Säcken gut verpackt für 3 Thlr. 


3 Sgr. 
©. 5 Frölian. C. Teuber. 
Vorſtehendes wird im Intereſſe der 
Kreiseingeſeſſenen hiedurch bekannt gemacht. 
Johannisburg, den 9. April 1868. 
Der Landrath. 
Johannisburg, den 20. März 1868. 
213. Zur Beachtung für die Herren 
Landwirthe. * 
Soeben habe ich von Berlin eine 
: Leinſaat Harfe 
neueſter Conſtruction erhalten, welche täglich 
circa 15 Scheffel Leinſaat vollſtändig rei⸗ 
nigt, wozu die Kraft eines Kindes ausreicht. 
Dieſe Leinſaat⸗Reinigungs-Harfe iſt ohne 
Hämmer. Gegen eine mäßige Bezahlung 
kann Jedermann zu jeder Zeit feinen Lein⸗ 
ſaamen auf derſelben bei mir reinigen laſſen. 
J. Pokroppa 
Vorſtehendes wird hierdurch im Inter⸗ 
eſſe der Kteiseingeſeſſenen bekannt gemacht. 
Johannisburg, den 8. April 1868. 
Der Landrath. 
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Orzyß, dnia 8. Kwietnia 1868. 
212. Podpiſani majg honor niniejßem 
unizenie podat do wiadomosci, ze oni ſtaly 
ſklad tej ſamej dobrej ſoli do gutowania 
zapaſem uttzymywat bedg; ſol bedzie taka 
ſama, jafg dotad w Krolewſkich magazy⸗ 
nach ttzymano, i bedg ſprzedawat centner 
ſoli w miechach (workach) dobrze zapako⸗ 
wang po 3 Tal. 3 Trojafi. 
E F Frölian. G. Teubler. 
Powyßße podaje fie w interefie mießkan⸗ 
cow obwodu do wiadomostci— 
Jansbork, dnia 9 Kwietnia 1868. 
Lantrat. 
Jansbork, dnia 20 Marca 1868. 
213. Dia Pansw Goſpodarzy. 
Teraz dopiero doſtalem z Berlina harff 
czyßezenia fiemienia (Iniannego ſiewu), na 
ftörej moze dziecko 15 korcy (Befli) na dzien 
wyczyßcye. Ona jeſt bez mkotow. Za mier⸗ 
ng opkate moze kazdy kazdego czaſu ſwoje 
fiemie na tej harfie dat wyczyßczyt⸗ 


J. Pokroppa. 


Powyzße podaje fie fig w intereſie 
mießkancow obwodu do wiadomosci. 
Jansbork, dnia 8. Kwietnia 1868. 


Lantrat. 
Sensburg, den 12. Januar 1868. 


214. Einem geehrten Publikum zeige or ganz ergebenft an, daß ich mich als 


Brunnen un 


öhrmeiſter 


hierſelbſt niedergelaſſen habe. Indem ich die Verſicherung gebe, daß jede Arbeit von mir 
aufs Billigſte und Reellſte ausgeführt werden wird, bitte ich um geneigte Aufträge. 
August Pauli, Brunnen⸗ und Röhrmeifter- 
Vorſtehendes wird hierdurch im Intereſſe der Kreiseingeſeſſenen bekannt gemacht 


Johannisburg, den 2. April 18687 


Der Landrath. 
Rhein, den 5 April 1868. 


215. Bekanntmachung. 
Der Bau von 4 hölzernen Brücken à 12 Fuß lichter Weite bei den Dörfern Sa⸗ 
biellen und Oblewen über das Konopker Fließ, einer hölzernen Brücke & 8 Fuß lichter 


— 


Weite über das Dombrowker Fließ und von 2 Brücken a 8 Fuß lichter Weite über den 
Entwäſſerungs⸗Graben in den Orlower⸗ und Siemanner⸗Wieſen ſoll am 
24. April d. J. Vormittags 11 Uhr 
im Gaſthauſe des Herrn Alexander zu Bialla im Wege der Minuslizitation an 
e e vergeben werden. 
Die Normal- Anſchläge nebſt Zeichnungen liegen bei dem Herrn Wieſenbau⸗Tech⸗ 
niker Fleuch in Bialla zur Einſicht. 
Die Koſten der Brücken a 12 Fuß lichter Weite find auf 142 Thaler und die 
der Brücken a 8 Fuß lichter Weite auf 36 Thaler veranſchlagt— 
Zur Uebernahme der Bauten ſind fünfzig Thaler Kaution erforderlich. 
Unter den zwei Mindeſtfordernden wird der Zuſchlag vorbehalten. 
Alle übrigen Bedingungen werden im Termin mitgetheilt. 
Der Ausführungs⸗Kommiſſarius für die Melioration der Bialla-Brücher. 
Liebermann v. Sonnenberg. 


Gußianka, den 30 März 1868. 

216. Zur nochmaligen Ausbietung der Fiſchereinutzung mit Einſchluß der Scilfs 
und Rohrnutzung in nachſtehenden, zum hieſigen Forſtrevier gebörigen Nen ae 8 1) dem großen Smolak: See 
von 38 Morgen 130 [IRuthen; dem kleinen Smolak⸗See von 15 M 13) an Werſolek- See von 26 Mrg. 
18 []R.; 4) dem Wigrinner⸗ und Rohra⸗See von 163 Mrg. 149 [JR pebſt Ane in den Nieder⸗See (Nieder Müblenfueß 
5 52 Mrg.; 5) dem Czarnowker⸗See von 7 Mrg. 40 [JR. in einem Pachtloſe auf den zweijährigen Zeitraum vom 


1. Juni er. bis Dahn 1870 ſteht auf 
Mittwoch, den 15. April er., Vormittags 10 Uhr 
im Geſchäftslokale der hieſigen Oberförſterei Termin ermin an, zu welchem Pachtluſtige hiedurch eingeladen werden. Der Oberförſter. 
Kullik, den 6. April 1868. 

217. In dem am 17. April cr. zu Johannisburg im Gaſthofe des Herrn Koſſak 
abzuhaltenden Lizitations Termine werden eine Partie geſunder Eichenklözze circa 12 bis 24 Faß Länge und 15 bis 23“ Zopf 
Stärke, ſowie circa 12 ½ Klafter Eichenbrennholz zum Verkauf geſtellt werden. Der Oberförfter. 

Sensburg, den 19. März 1868. 

218. Der Steinſetzer Carl Skodda, welcher in der Unterfuchungsſache wider den 
Knecht Czechanowski als Zeuge vernommen werden foll, ivird aufgefordert, ſeinen gegenwärtigen Aufenthaltsort dem unterzeich⸗ 
neten Gericht ſchleunigſt anzuzeigen. 

Alle Gerichts- und Polizeibehörden, welche von dem Aufenthaltsort des p. Stodde Kenntniß haben, werden um ge⸗ 
fällige Anzeige von demſelben erſucht. Königl. Kreis⸗Gericht, 1. Abthl. 


u u u 
219- Steckbrief. 
Röſſel, den 28. Februar 1868. 

Der Bädergefelle Ignatz Groß aus Tallak, welcher ſich wegen ſchweren Diebſtahls in Un⸗ 
terſuchungshaft befand, iſt in der Nacht vom 16. zum 17. Mai 1867 aus dem Gerichtsgefängniſſe zu 
Seeburg entſprungen und bisher nicht zu ermitteln geweſen. Jeder der von dem gegenwärtigen Auf— 
enthaltsort des Eutwichenen Kenntniß hat, wird aufgefordert, ſolchen dem Gerichte oder der Polizei 
ſeines Wohnortes anzuzeigen, und dieſe Behörden werden erſucht, den Entwichenen im Betretungsf alle 
5 85 ke ns gefeſſelt an unfere-Oefungenen-Auftalt gegen Erftattung der Transportkoften ads 
liefern zu laſſen 

Signalement: Groß iſt 31 Jahre alt, katholiſch, 5 Fuß 4 Zoll groß, von kräftiger Statur, 
hat blonde Haare, blaugraue Augen, hohe Stirn, lange Nufe, kleinen Mund, ovales Kinn, längliches 
pokennarbiges Geſicht, bleiche Geſichtsfarbe und hatte früher einen dlonden Bart, 

Königl. Kreis Gericht, 1. Abtheilung. 


Lyck, drn 25. März 1868. 
220. Der hinter dem PET a 2 aus Sawadden unterm 
8. Auguſt pr. erlaſſene Steckbrief ift . zen Kreis⸗Gericht, 1. N _ ___ 


